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Im Rahmen der Weihnachtsfeier der 
Marktgemeinde Zeillern im Schloss Ho‐
tel Zeillern fand die Ehrung der ausge‐
schiedenen Gemeinderäte der vergan‐
genen Gemeinderatsperiode statt. 
Bgm. Rupert Perger und Vzbgm. Adolf 
Gruber würdigten die Verdienste der 
Gemeinderäte, ihren Einsatz für die 
Marktgmeinde Zeillern und überreich‐
ten ihnen die Silberne Verdienstmedail‐
le. Diese erhielten  Gemeindevorstand 
Franz Bruckbäck, welcher auch als Um‐
weltgemeinderat tätig war, GR Fried‐
rich Redl und GR Andreas Hinterholzer. 
Ebenso die silberne Verdienstmedaille 

Ehrung ausgeschiedener Gemeinderäte 

Arbeit ehemaliger Mandatare wurde gewürdigt 
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erhielten GR Franz Gruber und GR Ge‐
rald Feigl, diese waren jedoch nicht an‐
wesend. GR Barbara Feigl wurde eben‐
so in ihrer Abwesenheit für ihre Ge‐
meinderatstätigkeit geehrt. Altbgm. 
Heinrich Zarl erhielt bereits 2009 den 
Ehrenring der Marktgemeinde Zeillern 
und Bgm. Rupert Perger würdigte die 
Verdienste von Altbürgermeister Hein‐
rich Zarl und Johann Spreitz während 
ihrer Amtszeit. 
Bei einer gemütlichen Feier und gutem 
Essen fand das Jahr im schönen Ambi‐
ente des Schloss Hotels Zeillern seinen 
Ausklang. 

Am Bild von li.n.re.: Altbürgermeister und Ehrenringträger Heinrich Zarl, Vzbgm. 
Adolf Gruber, geehrter Gemeinderat Friedrich Redl, geehrter Gemeindevorstand 
Franz Bruckbäck, geehrter Gemeinderat Andreas Hinterholzer, Bgm. Rupert Per‐
ger, Altbürgermeister und Ehrenringträger Johann Spreitz. 
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Eine Gemeinde ist 

die Summe an Ge‐

danken, Wünschen, 

Handlungen und 

Tätigkeiten, die jene Menschen 

vollbringen, die sich hier wohlfüh‐

len und ihr Lebensfeld als Heimat 

verstehen. 

Um diesen Zustand abzusichern 

und auszubauen, bedarf es einer 

Vielzahl an Bürgern, die gerne ihr 

Wissen und ihr Können der 

Öffentlichkeit zur Verfügung stel‐

len. 

Die Gemeindezeitung, die Sie ge‐

rade in Händen halten, spiegelt 

einen bunten Ausschnitt dieser 

Aktivitäten wieder und erscheint 

in einem völlig neuen Layout. 

 

Es sind nicht nur die Bauwerke 

und die Einrichtungen, die eine 

Gemeinde lebenswert erscheinen 

lassen. Gerade derzeit wird bei 

uns sehr viel und vor allem 

„nachhaltig“ in die Infrastruktur  

investiert, trotzdem werden 

gleichzeitig alte Schulden abge‐

baut.  

 

Es freut mich, dass wir im Som‐

mer 2011 eine Ferienbetreuung 

für die Kindergarten– und Volks‐

schulkinder in unserem Kinder‐

garten seitens der Gemeinde für 

7 Wochen anbieten können. 

Ebenso gibt es neuerdings die 

Gelegenheit einer Nachmittags‐

betreuung für Kindergarten– und 

Volksschulkinder in unserem Kin‐

dergarten. Alle Eltern wurden 

diesbezüglich über den Kinder‐

garten und über die Volksschule 

informiert, falls noch Fragen be‐

Sehr geehrte Zeillernerinnen! Sehr geehrte Zeillerner! Liebe Jugend! 

stehen, steht das Gemeindeamt 

ebenso für Auskünfte zur Verfü‐

gung. 

 

Besonders freut es mich, dass 

das kulturelle Highligt 

„Phantom der Oper“ am 10. Juli 

in Zeillern aufgeführt wird.  
 

Danken möchte ich den Mitglie‐

dern der FF‐Zeillern für die eh‐

renamtlich geleisteten Stunden 

und darf gleichzeitig dem Kom‐

mando zur „Wiederwahl“ gratu‐

lieren. 
 

Innovativ und nachhaltig war 

der „einstimmige“ Beschluss 

und die Entscheidung der Was‐

sergenossenschaft Oberzeillern 

zum Bau eines Hochbehälters. 

Dieser sichert ‐ mit Unterstüt‐

zung der Gemeinde ‐ Trinkwas‐

ser für die nächsten Generatio‐

nen. 

 

Es ist das lebendige Wirken der 

verschiedentlich agierenden Bür‐

ger, der Mitarbeiter und der poli‐

tischen Verantwortlichen. 

 

Eine der großen Säulen in unse‐

rer Marktgemeinde ist das Ver‐

einsleben mit den vielen ehren‐

amtlichen Funktionären und Mit‐

gliedern. Über 30 Vereine ma‐

chen unser Gemeindeleben 

spannender und bunter. 

Es ist wunderschön, dass Zeillern 

ein so breites Spektrum an Verei‐

nen zu bieten hat, die sich so‐

wohl in der Jugendarbeit als 

auch am Gemeinwohl einbrin‐

gen. Diese engagierte Vereinstä‐

tigkeit ist ein wesentlicher Be‐

standteil der hohen Lebensqualität 

in unserer Gemeinde. 

 

Es ist für mich daher eine sehr große 

Freude, am 24. Juli, im Rahmen ei‐

nes großen Cidelari‐Marktfestes, die 

50‐Jahr‐Jubiläumsfeier der Markt‐

wappenverleihung und gleichzeiti‐

ger Marktplatzeröffnung mit allen 

Vereinen feiern zu dürfen.  

Wenn Sie Interesse haben, sind sie 

herzlich zu den Vereinsstammti‐

schen und Organisationsbespre‐

chungen des Kulturvereines eingela‐

den. 

 

Diese Wertschätzung der Arbeit aller 

Freiwilligen in unseren Vereinen und 

Organisationen liegt mir besonders 

am Herzen.  

In der Marktgemeinde Zeillern zu 

leben, kann einen besonderen Reiz 

im zwischenmenschlichen Zusam‐

menleben ausüben.  

Erhalten wir unser buntes und leben‐

diges Gemeindeleben, ich lade Sie 

ein, so wie bisher, gemeinsam daran 

mitzuwirken. 

 

Ihr Bürgermeister  

Rupert Perger  
 

 

 

 

 

Parteienverkehr  

Gemeindeamt Zeillern:  
 

Mo. 08.00‐12.00 Uhr 

Di. 08.00‐12.00 und 13.00‐18.00 Uhr 

Mi. kein Parteienverkehr ! 

Do., Fr. 08.00‐12.00 Uhr 
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Nächster Bausprechtag:  

Dienstag, 15.02.2011,  

von 17:00 bis 18:00 Uhr  

Gemeindeamt Zeillern.  

Bausachverständiger Bmstr. Ru‐

pert Kern steht den Bauwerbern 

für Fragen zur Verfügung. Bitte 

geplante Bauvorhaben bis o.g. 

Termin einreichen. 

Bausprechtag 
Gemeindeamt 

Standesamtliche 
Mitteilungen 

Angebot der  Marktgemeinde Zeil‐

lern von Ferialjobs (vorwiegend 

Unterstützung der Bauhofmitar‐

beiter) in den Sommermonaten 

Juli und August für Schüler und 

Studenten.  

Bewerbungen bis spätestens En‐

de Februar 2011 ans Gemeindeamt 

Zeillern per e‐mail oder schriftlich. 

 

Heizkostenzuschuss NÖ 2011  

Erhöhung des ASVG‐Ausgleichszulagenrichtsatzes  
Beschluss vom Land NÖ für sozial bedürftige NiederösterreicherInnen: 
Einmaliger Heizkostenzuschuss für Heizperiode 2010/2011 in der Höhe 
von € 130,‐ . Beantragung: beim Gemeindamt des Hauptwohnsitzes . Die 
Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. Bean‐
tragung ab sofort bis 2. Mai  2011 , auch von Ausgleichszulagenbeziehe‐
rInnen muss ein Antrag erfolgen. (Keine automatische Überweisung sei‐
tens des Landes für AusgleichszulagenbezieherInnen). 
 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 

* BezieherInnen Mindestpension n.  §293ASVG u. Ausgleichszul.bez. 

*BezieherInnen von Arbeitslosenversicherung, arbeitssuchend Gemelde‐ 

    te und Arbeitslosengeld/ Notstandshilfebez.  

* BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Familienhilfe o. des 

    NÖ Kinderbetreuungszuschusses 

*  sonstige EinkommensbezieherInnen, deren  Familieneinkommen den  

    Ausgleichszulagenrichtsatz nicht  übersteigt 
 

Einkommensgrenzen (Brutto): 

Alleinstehende:    €    793,40 

*   Alleinerziehend, 1 Kind:   €    915,81 

*   Alleinerziehend, 2 Kinder:   € 1.038,22 

*   Alleinerziehend, 3 Kinder:   € 1.160,63 

*   Ehepaare und Lebensgemeinschaft € 1.189,56 

*   Paar, 1 Kind:     € 1.311,97 

*   Paar, 2 Kinder:    € 1.434,38 
 

Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von € 122,41 hinzuzurechnen, solan‐

ge für dieses Kind Familienbeihilfe bezogen wird, für jede weitere er‐

wachsene Person ist ein Betrag von € 396,16 hinzuzurechnen. 
 

Für BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld u. von AMS‐Leistungen 

gelten folgenden Richtsätze: 

*  Alleinstehende:    €    925,10 

* Ehepaare u. Lebensgemeinschaften:  € 1.387,02 
 

Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von € 142,73 hinzuzurechnen, für 

jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von € 461,92 hinzuzurech‐

nen. 

Die Richtlinien und Antragsformulare sind am Gemeindeamt und auf der 

Landeshomepage www.noe.gv.at erhältlich. Telefonische Auskünfte 

über den Heizkostenzuschuss erhalten Sie beim Bürgerservice‐Tel.: 

02742/9005‐11603 oder am Gemeindeamt Zeillern. 

 

Von der Förderung ausgenommen sind alle Personen, die keinen eige‐

nen Haushalt führen, Personen, welche die Bedarfsorientierte Mindest‐

sicherung beziehen, Personen, die in Heimen untergebracht sind, Perso‐

nen die keinen eigenen Heizaufwand haben. 

Geburten:  

Pallinger Johannes  

Reitzberg 109 

Gangl Alexander u. Hanna 

Schönfeldstr. 1/6 

Niklas Pfaffeneder 

Schörghof 221 

Tagwerker Alexander 

Kirchholz 308 

Zöchbauer Simon 

Oberzeillern 451 

  

Hochzeit:  

Andreas und Bettina Zarl 

Salzgrub 198 

Ferialjobs Gemeinde 



 

    Seite  4 

Die Vollziehung des Gemeinde‐

ratsbeschlusses über die Gewäh‐

rung der Wohnbauförderung der 

Gemeinde in Höhe von  

€ 1.500,‐‐ für Neubauten bei Roh‐

baufertigstellung wird ab 

01.01.2011 ausgesetzt. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

B) Zuschuss Müll‐ u. Kanalgeb. 

Der Zuschuss zur Müll‐ und Ka‐

nalbenützungsgebühr für sozial‐

bedürftige Gemeindebürger wird 

ab 01.01.2011 nur mehr im Aus‐

maß von 25% (bisher 50%) der 

einbezahlten Gebühren gewährt.  

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

C) Ökol. Förderungsrichtlinien 

Der Gemeinderat beschloss, die 

Vollziehung der Gemeinderats‐

beschlüsse, welche die ökologi‐

schen Förderungsrichtlinien fest‐

legten, ab 01.01.2011 auszuset‐

zen. Es wird daher ab 2011 keine 

Ökoförderung für Luft‐

Wärmepumpen, Solaranlagen, 

Hackschnitzel‐, Pellets‐, Erdwär‐

meheizungen, Fernwärmean‐

schlüsse, Wohnraumlüftungen 

mit Wärmerückgewinnung, Pho‐

tovoltaikanlagen, getrennte 

Trink‐ u. Brauchwasseranlagen, 

Dämmung der obersten Ge‐

schoßdecke sowie den Besuch 

eines Hausbauseminars mehr 

gewährt. 

Abstimmungsergebnis: einst. 
 

D) Unternehmensförderung 

Der Gemeinderat beschloss, die 

Vollziehung des Gemeinderats‐

beschlusses über die Richtlinien‐

festlegung für Unternehmens‐

förderung ab 01.01.2011 auszuset‐

Bericht der letzten Gemeinderatssitzung 

Folgende Punkte wurden in der 

Gemeinderatssitzung vom 

10.12.2010 öffentlich behandelt: 

 

1. Protokoll der letzten Gemein‐

deratssitzung 

Genehmigt wurde das Protokoll 

der Gemeinderatssitzung vom 

09.11.2010. 

 

2. Verordnung über die Festset‐

zung des Einheitssatzes für Auf‐

schließungsabgaben 

Auf Grund der gestiegenen Stra‐

ßenherstellungskosten war eine 

Anhebung des Einheitssatzes für 

Aufschließungsabgaben von bis‐

her € 330,‐‐ auf  

€ 400,‐‐ notwendig. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

3. Abänderung der Kanalabga‐

benordnung 

Um  die geforderte Kostende‐

ckung zu erreichen, wurde der 

Einheitssatz zur Berechnung der 

Kanalbenützungsgebühr von bis‐

her € 2,10 auf € 2,15 angehoben. 

Abstimmungsergebnis: einst. 
 

4. Tarife für die Einbringung in 

die Kläranlage                      

Da die Tarife für die Einbringung 

von Abwässern in der Kläranlage 

Zeillern nicht mehr kostende‐

ckend waren, erfolgte eine Erhö‐

hung auf nunmehr  

€ 12,00 pro m³. 

Abstimmungsergebnis: Einst. 

 

5. Einsparungsmaßnahmen 
 

A) Wohnbauförderung der  

Gemeinde 

zen. Es wird daher keine Förde‐

rung mehr für Betriebsneuan‐

siedlungen, Investitionen und 

Lehrlinge ausbezahlt. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

E) Schweineförderung 

Der Gemeinderat beschloss, die 

Vollziehung aller Gemeinderats‐

beschlüsse zur Schweineförde‐

rung ab 01.01.2011 auszusetzen. 

Damit wird keine Förderung 

mehr für die Besamung der 

Schweine und den Ankauf eines 

Ebers gewährt. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

F) Schulstarthilfe    

Der Gemeinderat beschloss, die 

Vollziehung des Gemeinderats‐

beschlusses über die Gewährung 

der Schulstarthilfe (Gutschein € 

30,‐‐) ab 01.01.2011 auszusetzen. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

G) Repräsentationsausgaben 

 

I. Musik 

Die Essenseinladung für die 

Trachtenmusikkapelle Zeillern 

wird nur mehr für die musikali‐

sche Umrahmung zu Fronleich‐

nam und zum Heldengedenken 

(bisher auch für Erstkommunion 

und Erntedank) erfolgen. 
 

II. Silberpaare 

Desgleichen wird die Essenseinla‐

dung bei der alljährlichen Feier 

der Silberpaare gestrichen. 

 
III. Senioreneinladung 

Die Senioren erhalten keinen Es‐

sens‐ bzw. Getränkegutscheine  
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Abstimmungsergebnis: einst. 

 

11. Kindergartenwohnung  

Antrag auf Verlängerung des 

Mietvertrages 

Der bisher bestehende Mietver‐

trag betreffend der Kindergarten‐

wohnung wurde antragsgemäß 

um ein Jahr verlängert. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

12. Subventionsansuchen                                                

Die Subventionen für 2011 wur‐

den wie folgt beschlossen: 

 

Kirchenchor, Musikverein, Jagd‐

hornbläserverein, Landjugend: 

Abstimmungsergebnis: einst. 
 

USV Lehner Oed/Zeillern:  

Abstimmungsergebnis: 14:3 

(Gegenstimmen von GV Gugler, GR 

Wohlmuth u. GR Lumplecker) 
 

13. Auflassung von öffentl. Gut       

Die Auflassung des öffentlichen 

Gutes Parz. Nr. 4258/2 (Salzgrub) 

wurde vom Gemeinderat be‐

schlossen. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

 

_____________________________ 

Entsorgung Hundekot lt. 
§ 8 Hundehaltegesetz: 

Leider beschweren sich immer 
wieder Grundbesitzer, dass ihre 
Wiesen und Gärten durch Hunde‐
kot verunreinigt werden. Wir bit‐
ten die Hundebesitzer, dafür zu 
sorgen, dass die Exkremente des 
Hundes ordnungsgemäß 
(Sackerl) entsorgt werden und 
nicht auf öffentlichen Anlagen 
sowie privaten Grundstücken 
zurückbleiben. 

Bericht der letzten Gemeinderatssitzung 

mehr (wie bisher anlässlich der 

Inselfeste erfolgt). 

Abstimmungsergebnis: einst. 
 

6. Voranschlag 2011 und mittelfris‐

tiger Finanzplan 2011 bis 2014 

Der Voranschlag für 2011 ergibt:    

o.H.   €  2.250.100,‐‐   

a.o.H.   €     661.500,‐‐   

Ges.   € 2.911.600,‐‐ 

Abstimmungsergebnis: einst. 
 

7. Voranschlag 2011 der KEG 

Der Voranschlag für die Marktge‐

meinde Zeillern Orts‐ und Infra‐

strukturentwicklungs‐

Kommanditerwerbsgesellschaft 

(gegründet für den Umbau und 

die Sanierung der Volksschule Zeil‐

lern) beläuft sich auf Einnahmen 

und Ausgaben von jeweils  

€ 18.600,‐‐ und wurde vom Ge‐

meinderat genehmigt. 

Abstimmungsergebnis: einst. 
 

8. Aufhebung der Verordnung 

über die Erhebung von Ortstaxen 

Der Gemeinderat beschloss die 

Aufhebung der Verordnung über 

die Erhebung von Ortstaxen.  

Abstimmungsergebnis: einst. 
 

9. Übertragung der Einhebung 

von Tourismusabgaben            

Die Einhebung der Tourismusab‐

gaben wurde an den Gemeinde‐

verband für Abgabeneinhebung 

im Bezirk Amstetten übertragen. 

Abstimmungsergebnis: einst. 

 

10. Verordnung über die Erhe‐

bung einer Gebrauchsabgabe  

Auf Grund einer Änderung des NÖ 
Gebrauchsabgabegesetzes war 
eine neue Verordnung über die 
Erhebung einer Gebrauchsabgabe 
zu beschließen. 

Jede Gemeinde hat jährlich bis 

spätestens 15. April über alle von 

ihr im Vorjahr auf Basis § 27 NÖ 

Tierzuchtgesetz gewährten agrari‐

schen Deminimis‐Beihilfen an das 

Amt der NÖ Landesregierung zu 

berichten. Die Landwirte werden 

daher aufgefordert bei entspre‐

chender Mitnahme der Besa‐

mungsbelege alle im Jahr 2010 

durchgeführten Besamungen bis 

längstens Ende Februar am Ge‐

meindeamt Zeillern zur Beantra‐

gung der Förderauszahlung vorzu‐

legen. 

Der 1. Teil der Besamungszuschüs‐

se für 2011 soll wieder in der Zeit 

von 15. – 30. Juni 2011 am Gemein‐

deamt beantragt und abgerech‐

net werden. 

Achtung:   Ab dem Jahr 2011 wird 

von der Gemeinde nur mehr die 

gesetzlich vorgeschriebene Förde‐

rung gewährt, somit fallen ab  

2011 alle bisher gewährten Förde‐

rungen für Schweinehaltung weg. 

____________________________ 

Hundesteuer: 

Die Vorschreibung der Hundeab‐
gabe wird Anfang Februar den 
Hundebesitzern per Post zuge‐
stellt.  

Nutzhunde:                    € 6,54 
Übrige Hunde:              € 20,00 
Hunde mit erh. Gefährdungspot. 
u. auffällige Hunde:     € 65,40 
Bitte jeden Hundewechsel am Ge‐
meindeamt melden. Hunde müs‐
sen lt. Tierschutzgesetz mit einem 
Microcip versehen werden. 

Auszahlung von 

Förderungen nach  

§ 27 NÖ Tierzuchtgesetz 

(Besamungszuschüsse) 
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Wochenend‐Notdienste 

Die Ordination von Dr. Heschl ist in den Energieferien geöffnet. 
 

Infos über Ärztedienst unter www.artznoe.at oder unter www.noezz.at 

Datum Prakt. Arzt Zahnarzt Apotheken Amstetten  

05./06.02.2010 Dr. Zehetgruber, 07476/7750 Dr. Walcher, 07487/21188 Stadion, 07474/65865 

12./13.02.2010 Dr. Steininger, 07433/2333 Dr. Plattner, 07448/3910 Stadt , 07472/62233 

19./20.02.2010 Dr. Heschl, 07478/445 Dr. Landowski, 07476/76600 Mariahilf, 07472/62711 

26./27.02.2010 Dr. Schmutzer, 07476/77475 Dr. Salaberger, 07487/2700 Stadion, 07474/65865 

Müllabfuhr 

Mekam Fr, 11.02.2011  

Fr, 25.02.2011 

Restmüll Fr, 11.02.2011 

Altpapier Mi, 23.02.2011 

Altstoffsammelzentrum 

Termin 

Dienstag, 08.02.2011 und  22.02.2011 

Donnerstag, 10.02.2011 und 24.02.2011 

Uhrzeit 

08.00‐09.45 Uhr 

16.00‐16.45 Uhr 

Im ASZ (Kläranlage) werden übernommen:  

Sperrmüll, Alteisen, Altholzverpackungen, HPDE‐Eimer natur, transparent u. bunt, PET‐Flaschen farblos u. ge‐

färbt, LPDE‐Folien natur u. transparent, färbig od. bedruckt, Kartonagen‐Verpackung, Papiersäcke sow. Elektro‐

nik‐Schrott. Abgabe der NÖLI‐Kübel für Altspeiseöl und –fett u. Altmedikamente möglich. Entsorgung von Au‐

tobatterien gratis . Bitte kein Eternit in das Altstoffsammelzentrum, Eternit darf nur noch in Amstetten bzw. in 

den größeren Altstoffsammelzentren entsorgt werden. Beim Entsorgen bitte das Eternit wegen Asbestgefahr 

nicht zerkleinern. 

Wie in den letzten Jahren erfolgt 

auch heuer wieder die Jagdpacht‐

Auszahlung nicht mehr in bar. Die 

Jagdpacht wird auf das Konto der 

jew. Grundbesitzer überweisen. Wir 

bitten um Bekanntgabe von geän‐

derten Kontonummern, Bankver‐

bindungen, Hofübergaben (bedingt  

auch Übergabe des Jagdpachts) 

Grundstückszukauf oder –verkauf 

(Vorlage von Verträgen notwendig) 

bis Mitte Februar 2011 am Gemein‐

deamt Zeillern. 

Auszahlung Jagdpacht 2011 

Für den Sommer 2011 werden wieder Gastfamilien gesucht, welche 

Kinder aus Belarus für 3 Wochen aufnehmen. (25.6.‐17.7., 16.7.‐8.8., 

6.8.‐28.8.2011). Die Kinder sind zwischen 10 und 14 Jahre alt, erho‐

lungsbedürftig, aber nicht akut krank. Sie werden kranken– und un‐

fallversichert sein. Geeignet sind Familien, die eigene Kinder im ge‐

nannten Alter haben, aber auch „Großeltern“‐Gastfamilien.  

Für den Transport der Kinder soll von den Gastfamilien ein finanzieller 

Beitrag in der Höhe von € 120, pro Kind geleistet werden.  

 

Infos bei Maria Hetzer, 0676/9604275, maria.hetzer@gmx.at oder 

www.belarus‐kinder.net oder am Gemeindeamt. 

Erholungsaktion für Kinder aus Weißrussland 
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Gratulationen 

Den 80. Geburtstag feierte Frau Johan‐

na Schönleitner, Reinthal 51. Maria Ge‐

betsberger (Pfarrgemeinderätin) und 

Bmg. Rupert Perger gratulierten Johan‐

na Schönleitner herzlich. 

 
 

Geburt Langeder Noah 

GR Renate Haimberger überbrachte im 

Namen der Gemeinde die besten Wün‐

sche den 

Eltern Karin 

und Stefan 

Langeder, 

Schönfeld‐

straße 4 F, 

zur Geburt 

von Noah.  

 

 

Geburt Julian Großebner 
 

GR Anna Ebner gratulierte im Namen 

der Gemeinde herzlich zur Geburt von 

Julian Großebner, Oberzeillern 131, und 

überbrachte die 

besten Wün‐

sche. 
 

Am Bild Mutter 
Manuela 
Großebner mit 
Julian und Gab‐
riel. 
 

80. Geburtstag  

Johanna Schönleitner 

Volksbegehren „RAUS aus EURATOM“ 

In der Zeit von Montag, 28.02.2011 bis einschließlich Montag, 

07.03.2011, findet das Volksbegehren „Raus aus Euratom“ statt. Die 

Möglichkeit zur Eintragung ist am Gemeindeamt gegeben. 

Eintragungsberechtigt sind österr. Staatsbürger und stimmberech‐

tigte Personen (16. Lebensjahr am 7.03.2011 erreicht) mit Haupt‐

wohnsitz in der Gemeinde.  

Genaue Angaben zum Volksbegehren finden Sie im Internet unter 

www.bmi.gv.at/volksbegehren oder am Gemeindeamt Zeillern. 

 
 

Eintragungsmöglichkeiten am Gemeindeamt: 
 

Montag,  28.02.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Dienstag,  01.03.2011 von 8.00 bis 20.00 Uhr 

Mittwoch,  02.03.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag,  03.03.2011 von 8.00 bis 20.00 Uhr 

Freitag, 04.03.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Samstag,  05.03.2011 von 9.00 bis 11.00 Uhr  

Sonntag,  06.03.2011 von 9.00 bis 11.00 Uhr 

Montag, 07.03.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr. 

Ehrung verdienter Bauernbundfunktionäre 

Bei der Weihnachtssitzung des Bauernbundes der Ortsgruppe Zeil‐
lern wurde unter anderem den ausgeschiedenen Ortsbauernräten 
für ihre langjährige ehrenamtliche Funktionärstätigkeit gedankt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Foto v.l.n.r.: Obmann Ing. Ernest Schoder, die geehrten ehem. 
Funktionäre Gertraud Brunner, Alois Buchberger, Franz Schadauer, 
(Karl Großebner nicht am Foto), mit Kassier Johannes Pallinger, 
Schriftführerin Helene Jetzinger und Vzbgm. Adolf Gruber. 
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Wassergenossenschaft Oberzeillern 

Vollversammlung  

 Vorankündigung 
 

Der Obmann der WWG Zeillern 

lädt alle Mitglieder recht herzlich 

zur diesjährigen Vollversammlung 

am 

Freitag, 25. Februar 2011,  

um 14.00 Uhr  

im Schlosshotel Zeillern, ein.  

Er bittet alle Genossenschaftsmit‐

glieder um ihr pünktliches Er‐

scheinen, eine gesonderte Einla‐

dung mit den Tagesordnungs‐

punkten wird noch zugesandt. 

                                     

Obmann Andreas Redl  

 

________________________ 

 

 

Am Bild von li.n.re.: scheidender 

Obmann GV MinRat Wolfgang 

Schweighofer, neuer Obmann 

Karl Sallinger, Beate und Josef 

Kendlbacher Ing. Sabine Huber, 

Markus und Doris Holzinger‐

Gruber, DI Johannes Zeillinger, 

Elke Kirchthaler und Bgm. Rupert 

Perger. 

 

Mitgliederversammlung und Neuwahl  

Am Freitag, 14.01.2011 fand im Schloss Hotel Zeillern unter Beisein von 
Bürgermeister Rupert Perger die Mitgliederversammlung der Wasserge‐
nossenschaft Oberzeillern statt. Aufgrund wichtiger Tagespunkte waren 
die Mitglieder  fast vollständig versammelt. 

Nachdem schon in der Mitgliederversammlung vom 09.12.2010 ein mehr‐
heitlicher Grundsatzbeschluss über das Projekt Hochbehälter in Oberzeil‐
lern gefasst wurde, kam es nun zur Abstimmung  über die vertraglichen 
Ausführungen dieses Projekts zwischen der WG Oberzeillern und der Ge‐
meinde. Obmann Schweighofer verwies nochmals auf die Vorteile dieses 
Projektes für die WG Oberzeillern, als auch für die ganze Gemeinde. Da 
dieses Projekt letztendlich ein Produkt aus dem gemeinsam von DI Ob‐
recht (Land NÖ) und der Gemeinde initiierten Trinkwasserplan ist, wurde 
ein Fördervolumen von insgesamt 55% zugesichert. Die Versorgungssi‐
cherheit für die bestehenden und zukünftigen Abnehmer der WG Ober‐
zeillern wird damit auf Jahre gewährleistet. Das Vertragswerk, das nun in 
dieser Form noch dem Gemeinderat vorzulegen ist, wurde den Mitglie‐
dern einstimmig angenommen. 

Als nächster Tagesordnungspunkt erfolgte durch Obmann Wolfgang 
Schweighofer ein Rückblick über die Herausforderungen, Ereignisse, Pro‐
jekte und Tätigkeiten, die in den letzten 8 Jahren zu bewältigen waren. 
Als größte Meilensteine erwiesen sich die Neubohrung des Brunnens 
2005, der Versorgungsvertrag mit der Gemeinde für die Abnehmer in der 

Mozartstrasse 2007, der Austausch eines Teils der Ver‐
sorgungsleitung 2009, der Versorgungsvertrag für die 
WG Obstgarten Oberzeillern WEST 2010 und letztend‐
lich das Projekt Hochbehälter. Obmann Schweighofer, 
der für eine Neuwahl nicht mehr zur Verfügung stand, 
bedankte sich bei den Mitgliedern, im speziellen beim 
Ausschussteam für die hervorragende Zusammenar‐
beit und Unterstützung auch in schwierigen Zeiten. 
Durch die genannten Projekte wurden die Vorausset‐
zungen für eine moderne Infrastruktur geschaffen, die 
die Basis für künftige Versorgungssicherheit und –
möglichkeiten bieten. Eine Bestätigung und Würdi‐

gung dieser Arbeit erfolgte unter anderem auch durch DI Obrecht, der 
die Wassergenossenschaft Oberzeillern schon mehrmals als Vorzeigepro‐
jekt präsentiert hat. Ein besonderer Dank wurde auch Bürgermeister Per‐
ger in Vertretung der Gemeinde als gesprächsbereiter Ansprechpartner 
und Unterstützer zugesprochen. 

Bei der anschließenden Neuwahl wurde folgender neuer Vorstand/
Ausschuss gewählt: 
Obmann: Karl Sallinger, Ob.stellv.: DI Johannes Zeillinger 
Kassier:  Markus Holzinger‐Gruber, Kassierstv.: Ing. Sabine Huber 
Schriftf.: Doris Holzinger‐Gruber, Schriftf.stv.: Mag. Marianne Mayrhofer. 
Für die Funktion der Wasserwarte sind Dipl. Ing. Johannes Zeillinger und 
Elke Kirchthaler vorgesehen. 

Wassergen. Zeillern 
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Die ortsbildgerechte Fassaden‐

aktion (1 % verzinstes Darlehen) 

für private Wohnobjekte für 

eine ortsbildgerechte Fassaden‐

gestaltung im Rahmen der NÖ 

Dorf‐ Stadterneuerung wird 

verlängert — diesmal um 6 Mo‐

nate, bis 30. Juni 2011.  

Zusätzlich hat die NÖ Landesre‐

gierung mit Beschluss vom 7. 

Dezember 2010 die Sonderakti‐

on "Objektsbezogene Wohn‐

bauförderung für den Stadt‐ 

und Ortskern" bis 31.12.2012 

verlängert. 

Genaue Infos am Gemeindeamt 
oder bei der NÖ Dorf– und 
Stadterneuerung, Regionalbüro 
Mostv., Mag. Christian Mitter‐
lehner, Wiener Str. 19, 3350 
Haag, Tel.:0676/88591221. 

NÖ Dorferneuerung 
Fassadenaktion 

Auf Du und Du mit der EU:  
Bildungsreise von GR Cornelia Kastenhofer nach Brüssel 

Das österreichische Außenministerium hat Ende Februar eine neue Initiati‐

ve ins Leben gerufen – den EU‐Gemeinderat. Ziel der Initiative ist es, dass 

es in jeder Gemeinde eine konkrete Ansprechperson zu EU‐Themen gibt. 

Ich und die anderen EU‐Gemeinderäte aus ganz Österreich, wollen zentra‐

le Anlaufstelle und Drehscheibe für Europa‐Themen in unseren Gemeinden 

sein und einen wesentlichen Beitrag leisten, damit Entscheidungen der 

Union vor Ort besser erklärt, verstanden und letztlich mitgetragen werden 

können. Eine Bildungsreise nach Brüssel war nun die erste offizielle Veran‐

staltung im Rahmen dieser Initiative. Eine Delegation von 30 Gemeinderä‐

ten und Bürgermeistern von Wolfurt (Vlbg) bis nach Eisenstadt (Bgld) be‐

suchten vom 8. bis 10. Dezember die europäische Hauptstadt Brüssel und 

ich durfte als EU‐Gemeinderätin unserer Gemeinde mit. Das Kennen lernen 

von Vertretern der EU‐Institutionen (Europäisches Parlament, Europäische 

Kommission, Ausschuss der Regionen, Ständige Vertretung Österreichs bei 

der EU, Verbindungsbüros der österreichischen Bundesländer) und der 

Meinungsaustausch zwischen den Teilnehmern standen bei diesem Be‐

such im Vordergrund.  

Besondere Höhepunkte unserer Reise waren sicherlich die einstündige 

Diskussion mit dem österreichischen Kommissar Dr. Johannes Hahn und 

das Treffen mit den Abgeordneten zum europäischen Parlament. Beinahe 

den letzten Termin vor seiner Abreise zur neuen Funktion als EU‐

Botschafter in Tokio, hatten wir bei Hans Dietmar Schweisgut, der noch als 

ständiger Vertreter Österreichs bei der EU zu uns sprach, ergattert. Dieser 

gab in seiner Residenz für uns einen Abendempfang mit einem Mix aus 

den typisch Österreichisch/Belgischen Speisen. 

Am Ende war uns allen klar, dass die Bestrebung nach einer besseren Infor‐

mation zu EU‐Themen aufrechterhalten werden muss, daher wird es auch 

heuer wieder ein Seminarprogramm und zahlreiche Treffen in den Bundes‐

ländern geben. Wo ich natürlich gerne als Ihre Vertreterin seitens der Ge‐

meinde teilnehmen werde. 

 
 

Ihre Cornelia Kastenhofer, Jugend‐ & EU Gemeinderätin 

Novelle NÖ Bauordnung 

Gerätehütte/Gewächshäuser im 

Bauland: 

Bis 10 m² Grundrissfläche und 3 

m Höhe ist die 1. Hütte bauanzei‐

gefrei, ab der 2. Hütte bauanzei‐

gepflichtig. Über 10 m² ist je‐

doch eine Baubewilligung ab der 

1. Hütte erforderlich. Eine Gerä‐

tehütte im Grünland ist jedoch 

grundsätzlich baubewilligungs‐

pflichtig. 

Carport (= überdachte und 

höchstens an einer Seite abge‐

schlossenen Abstellanlage für 

KFZ). Sofern die nachweisliche 

Zustimmung der Nachbarn (bis 

14 m) vorliegt, ist das Carport 

nur mehr bauanzeigepflichtig. 

Windräder bis 20 kW:  

baubewilligungspflichtig (bisher 

anzeigepflichtig). 
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Raucherentwöhnung in rund 90 Minuten 

Mit der sicheren und bequemen Lasermethode Erfolgsquote über 80% 
mit sofortiger Wirkung. 

Die Laserstimulation ist eine sichere und bequeme Methode sich das Rau‐

chen abzugewöhnen. Durch die Produktion von körpereigenen Glückshor‐

monen, die Endorphine, werden die Nikotinrezeptoren gesättigt  und das 

Rauchverlangen schwindet. Eine einzige Laserstimulation in Umfang von 

ca. 90 Minuten reicht aus, um sich das Rauchen abzugewöhnen. 
 

Kostenloser Info – Vortrag 
Freitag, 11. Feburar 2011, 19.00 Uhr im Schloß Zeillern 

Jeder Teilnehmer erhält einen € 50,00 Gutschein zur Einlösung bei einer 
„endlich‐nichtrauchen“‐Laseranwendung. 

Gesunde Gemeinde Zeillern 

 

 

 

Franz Kollmann‐Straße 4,  
3300 Amstetten,  

www.endlich‐nichtrauchen.at 

 Geplanter Start in Zeillern:  
Mitte März 2011 

Anmeldung und Informationen 
beim Gemeindearzt Dr. Rudolf 
Heschl, Tel.: 07478‐445 oder am 
Gemeindeamt Zeillern. 

Die TeilnehmerInnen werden 
nach erfolgter Vorsorgeunter‐
suchung durch den Gemeinde‐
arzt Dr. Rudolf Heschl von pro‐
fessionellen Ernährungs‐ 
(Brigitte Reitbauer) und Bewe‐
gungsexpertInnen betreut. 
Über den gesamten Programm‐
zeitraum (6 Monate) absolvie‐
ren die teilnehmenden Perso‐
nen regelmäßig betreute Ein‐
heiten zu den Themen Ernäh‐
rung und Bewegung. Am Ende 
des Programms findet erneut 
eine Untersuchung statt, um so 
den individuellen Erfolg messbar 
zu machen. 
Das Bestreben des Programms 
ist es, den Teilnehmern Spaß 
und Freude an Bewegung zu 
vermitteln und sie für einen ge‐
sünderen Lebensstil in Bezug 
auf ihre Ernährung und ihr Be‐
wegungsverhalten zu begeis‐
tern. In Zusammenarbeit mit Gemeindearzt Dr. Rudolf Heschl. 
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Musical‐

Highlights: 
 

Sonntag, 10. Juli 

Beg.: 20.30 

Uhrdas Musical 

"Phantom der 

Oper" im 

Schloßpark Zeillern 
 

Paul Wilhelm und Arndt Gerber 
haben es geschafft, dieses Meis‐
terwerk grandios in Szene zu 
setzen. Viele berühmte Melo‐
dien der französischen Opern‐
musik wurden in die Partitur mit 
eingearbeitet. Das Stück „Das 
Phantom der Oper“ ist sowohl 
musikalisch, als auch optisch ein 
Genuss.  
Karten erhältlich am Gemeinde‐

amt Zeillern in verschiedenen 

Kategorien (von € 70,40 ‐ 

40,40) . 

 

Freitag, 12. August die Oper 

"Nabucco" im Stiftshof Seitens‐

tetten, Karten im Stiftshop oder 

für beide Veranstaltungen unter 

www.oeticket.at 
 

Sonntag 31.Juli ‐ Freitag 05. Au‐

gust Jazzakademie im Schloß 

Zeillern, etc. etc....... 
 

Vom Kulturstammtisch werden 

natürlich auch noch andere Ver‐

anstaltungen besucht, diese 

werden mit e‐mail bzw. sms (f. 

Mitglieder) verschickt. Wer in 

diese Verteiler noch aufgenom‐

men werden will bitte melden. 

 

Ein kulturelles Jahr wünscht 

euch Brandy  

im Namen des  

Kulturstammtisches 

Kulturstammtisch3311 

2010 konnte mit einem neuen Rekord an Teilnehmern und Bildern abge‐

schlossen werden. Die Kalender stehen jetzt in jedem Haushalt und  

erinnern übers Jahr an unsere schöne Gemeinde.  
 

Fotowettbewerb 2011—Thema: „Erde‐Feuer‐Wasser‐Luft“ 

 

2011 heißt das Thema "Erde‐Feuer‐Wasser‐Luft" natürlich wieder nur Bil‐

der aus Zeillern. Das Thema (danke Uli) lässt auf kreative Fotos hoffen 

und wir freuen uns schon auf zahlreiche Abgaben. Die näheren Bedin‐

gungen sind nachfolgend angeführt. 
 

Format: Bis zu 4 Bilder auf Datenträger (CD/DVD/USB/)  
 

Abgabe: Bis 24.10.2011 Gemeindeamt Zeillern, unter Angabe Name, Ad‐

resse, Tel.Nr. 
 

Nachbearbeitung: Computerbearbeitungen wie schärfen und beschnei‐

den möglich, jedoch Grafiken, Collagen und Bearbeitungen welche die 

Aussage des Fotos verändern, sind nicht erlaubt. 
 

Urheberrecht: Das Urheberrecht muss beim einreichenden Photogra‐

phen liegen und verbleibt jederzeit bei ihm. Alle Teilnehmer stimmen 

einer Veröffentlichung ihrer Bilder für unbestimmte Zeit im Rahmen des 

Fotowettbewerbes (Internet, Ausstellung, Kalender) jeweils mit Na‐

mensnennung zu. Bei Fotos von Einzelpersonen muss das Einverständ‐

nis für die Veröffentlichung im Kalender bzw. für die Ausstellung einge‐

holt werden.  
 

Jury: Anfang November wird eine unabhängige Jury die Bilder bewerten 

und die Sieger festlegen. 
 

Preise: die besten Arbeiten werden im Gemeindekalender 2012 ver‐

öffentlicht, es gibt wieder wertvolle Sachpreise.  

Infos: 0680/3033857 Brandy 
 

2011 wird ja ein recht arbeitsintensives Jahr, vor allem mit dem Cidelari‐

fest am 24. Juli (zum Vormerken). Da das Thema Honig und Bienen 

stark vertreten sein wird, bitten wir alle regionalen Imker, bei diesem 

Fest um Mitarbeit bzw. ist die Möglichkeit einer Präsentation gegeben. 

Infos darüber bei Martin Dirnberger, Tel.: 0676/9402991 oder auf cidela‐

risfest@zeillern.gv.at bekanntgeben. Über weitere Infos das Fest be‐

treffend wird laufend informiert. 
 

Leider entfällt dadurch die Musicalfahrt im 1. Halbjahr, werden uns aber 

für den Herbst was einfallen lassen, Vorschläge werden gerne entgegen‐

genommen. Aber warum immer in die Ferne schweifen, heuer bieten 

sich ja auch in Zeillern und der näheren Umgebung einige Higlights an. 
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I versteh´ di´ net! 

 

I wollt´ ållweil wiss´n wås d´ denkst, 

damit i di´ besser versteh´! 

Hiatzt woaß i wås d´ denkst, 

hiatzt versteh´ i di´ überhaupt nimmer! 

 

Rund oder eckat? 

 

D´Welt is rund! 

Des wa´ a Grund, 

dass ålles rennt 

schö´ rund, nur rund! 

D´Welt wa´ eckat a net schlecht, 

weil dånn wa´s´ fia uns g´råd´ recht, 

so wia ma leb´n, so wia ma tan, 

weil sovü Leut´ so eckat san! 

 

17.8.2008                                    Afra 

 

 

 

Franz Affengruber hat eine Homepage 

eingerichtet, auf der er seine Gedichte, 

Lieder, etc. veröffentlicht: 

www.afra.co.at. 

 

Weiters hat es Franz Affengruber ge‐

schafft, mit seinen Gedichten in 2 An‐

thologien aufgenommen zu werden, in 

die Bibliothek deutschsprachiger Ge‐

dichte „Seelenlärm“ und in die Frank‐

furter Bibliothek „Für Gabriel.“  

 

Herzliche Gratulation zu diesem Erfolg! 

Nachstehend Gedichte unseres Heimatdichters Josef Schadenhofer und Franz Affengruber: 

Za Liachtmess`n 

Is da Liachmesstag vorbei,  

‐ wird´s wieda länga liacht allweil. 

Wann´s za Liachtmess´n wettat und schneibt,  

‐ hoaßt´s, daß da Winta nimma recht lang bleibt. 

Früaha is´s am Liachtmesstag g´wen,  

‐ da hat´s ba die Bau´n den Deastbot´nwechs´l geb´n. 

Da Februar, is oft a no´ a rauha G´sell.  

– Schnee und Kält´n kann´s geb´n no viel. 

Und do´ treibt langsam untern Schnee  

– manches Bleamal scho´ in d´ Höh´. 

´s Schneeglöckal is´s, was´s da scho´ vasamt,  

‐ weil´s halt scho´ van Frühling tramt. 

Da Hirsch wirft seini Stangan o´,  

‐ und a da Rehbock macht´s mit´n G´weih a so. 

A d´ Ams´l singt scho´ froh ihr Liad,  

‐ weil s´ ja a scho´ ´s Fruahjahr g´spürt. 

Und bal´ da Februar in Lenz zuageht,  

‐ ´s Schneeglöckal in volla Blüah dann steht. 

Aus´n Wintaschlaf erwacht d´ Natur.  

– Und wieda geht´s in Auswärts zua. 

Sepp Schadenhofer 

Kultur  

___________________________________________________________________________________________ 

Einladung zum Informationsvortrag 

„Vierkanter im Mostviertel“ mit Prof. Heimo Cerny 

Freitag, 25. Februar 2011 um 19.30 Uhr im GH Spreitz 

Die Geschichte der Vierkan‐

ter wird mit einem ein‐

drucksvollen Bild‐Vortrag 

von Prof. Cerny aufbereitet.  

Vierkanter aus Zeillern wer‐

den ebenso vorgestellt. 
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Bücherei 

Neue , interessante Bücher wurden angekauft: 

 

Romane: Von Link C.: Der Verehrer, Die Stunde der Erben, Sturmzeit ; 

von Coelho P.: Veronika beschließt zu sterben, Unterwegs, Der Zahir, Sei 

wie ein Fluss, der still Nacht durchströmt; von Kepler L.: Der Hypnoti‐

seur : Wawerzinek P. :Rabenliebe, von Roberts N.: Herbstmagie; von Ka‐

te Morton: Die fernen Stunden, Das geheime Spiel; von Babs Horton: Der 

Zauber von Santa Rosa; von Katja Maybach: Melodie der Erinnerung; von 

Adele Geras: Die Windtänzerin; Von Liza Markl und: Kalter Süden; von 

Andreas Franz: Teufelsleib 
 

Sachbücher: von Macaulay D.: Das große Buch vom Körper; von Salcher 

A.: Der talentierte Schüler und seine Feinde;  von Sieböck G.: Der Welten‐

wanderer Greg; von Sieböck G.: Der Weltenwanderer Greg; Tiere der 

Welt, von Helmut Schmidt: Ein Jahrhundert,  Ein Gespräch. 
 

Kinder und Jugendbücher: Engelmann G.: Weiß wie Schnee, Rot wie 

Blut, Grün vor Neid; Asher J.: Tote Mädchen lügen nicht; Mercer S.: Die 

Vampirschwörung; von Lieb J.: Ich bin ein Genie und unsagbar böse; von 

Toft D.: Der Clan der Wolfen; von Brezina Th.: Das Gift der roten Legu‐

ans , Pennys verrückte Tiershow; von Murray T.: Spooky Luzy, Mein Date 

im Jenseits; von Wooding C.: Malice, du entkommst ihm nicht! Von Blo‐

bel B.: Bis ins Komma, von Cooper L.: Der Fluch der Meerjungfrauen, Das 

magische Tor; von Suzanne Collins: Gregor und die graue Prophezeiung, 

Gregor und der Schlüssel zur Mach, Gregor und der Spiegel der Wahr‐

heit, Gregor und der Fluch des Unterlandes:, Gregor und das Schwert 

des Kriegers. Von Alexandra Penrhyn Low: Das Haus Anubis Der geheim‐

nisvolle Fluch, Das Haus Anubis Der geheime Club der alten Weide, Das 

Haus Anubis Geheimnis des Grabmals. 
 

Bilderbücher: Von Krause J.: Meine Weihnachts‐ Wimmelwelt, von Terra‐

he  S.: Du und ich, wir schaffen das. 

Vor Weihnachten trafen sich unse‐

re Kleinsten in der Bücherei. Ein 

Bilderbuchkino mit Weihnachts‐

märchen  wurde von Renate Halb‐

mayr und Kindern unseres Bü‐

chereiteams vorgetragen. In einer 

Pause konnten die Kinder eine 

Wunschkarte an das Christkind 

schreiben oder basteln. Es war ein 

gemütlicher Nachmittag den wir 

gerne wiederholen wollen. Viel‐

leicht bevor der Osterhase 

kommt. 

Sehr herzlich bedanken wir uns 

bei Renate Halbmayr, die uns die‐

sen Nachmittag so schön gestal‐

tet hat und die Kinder und das 

Büchereiteam mit vorweihnachtli‐

chen Päckchen beschenkt hat. Sie 

hat uns zudem versprochen, auch 

unser nächstes Bilderbuchkino zu 

organisieren. 

 

 

Bilderbuchkino  

mit den Kleinsten 
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Die glückli‐

chen Landes‐

meister der 

Mannschaft 

Zeillern 1 mit 

Zeitlinger‐

Kössler‐

Roucka‐Krenn. 

Unter der Leitung von Obmann Karl Leitner und seinem Stellvertreter Leo 

Pils konnte vom 27.12 ‐ 30.12.2010 der schon traditionelle Neustadtler Schi 

und Snowboardkurs auf der Forsteralm abgehalten werden. Bei sehr gu‐

ten Pisten‐ und Witterungsverhältnissen wurden 165 Kinder, darunter 57 

Anfänger, für das Schifahren und Snowboarden begeistert. Aus der Ge‐

meinde Zeillern nahmen 65 Kinder teil. 

Das Betreuerteam aus Zeillern v.l.n.r. Thomas Waser, Renate Halbmayr, 

Fabian Halbmayr, Ingrid Huber, Dietmar Huber, Roland Lumplecker, Lisa 

Hagenhuber, Marco Huber, Manuel Mayrhofer, Patrick Grubits, Doris Pal‐

linger, Reinhold Huber. 

Für einen reibungslosen Ablauf stellten sich neben den Organisatoren 

über 60 Betreuer freiwillig zur Verfügung. Am letzten Tag gab es wieder 

ein Abschlussrennen und eine Siegerehrung im Gasthaus Kürner.  Jeder 

Teilnehmer/in bekam einen Pokal und eine Urkunde überreicht.  Die Poka‐

le wurden zur Gänze von der Firma AGes‐Bau gesponsert. 

Der Schiclub Neustadtl lädt zum Schifahren beim Schilift in Riedbach 

ein.www.neustadtl.sportunion.at 

Termine: 13. Februar 2011 Strudengau‐Cup in Riedbach; 19. Februar 2011 Schi‐ 

und Snowboard‐vereinsmeisterschaften in Riedbach 
 
Schi Heil Dietmar Huber 

Vereinsberichte 

Der Ortsverband Zeillern wurde 

nun bereits zum 7. Mal Landes‐

meister mit insgesamt 2.134 

Kegeln (mit Sportkapitän Ernst 

Krenn, Johann Zeitlinger, Au‐

gustin Kössler & Josef Roucka), 

vor dem OV Ulmerfeld mit 

2.047 Kegeln. Den 3. Platz er‐

reichte die 2. Mannschaft aus 

Zeillern mit 2.015 Kegeln. 

Einzelwertung: 

Landesmeister wurde Josef 

Roucka (Mannschaft Zeillern 1) 

mit 557 Kegeln, vor Augustin 

Kössler (Zeillern 1) mit 530 Ke‐

geln. 

Bei den Lochkugelspielern 

konnte in der Allgemeinen Klas‐

se Johann Zeitlinger den sehr 

guten 2. Platz erreichen, vor 

Gerhard Stolz auf Platz 3. In der 

Klasse H2 gewann Hubert Nagl‐

hofer mit ausgezeichneten 556 

Kegeln.  

Am Bild die Spieler von li.n.re. 

stehend: Pallinger Leopold, 

Kössler Augustin, Zeitlinger Jo‐

hann, Roucka Josef, Naglhofer 

Hubert , vorne: Stolz Gerhard, 

Baumgartner Susanne, Krenn 

Ernst. 

10. ÖKB Landesmeisterschaft im Kegeln 2010  

  ‐ erstmals auf der neuen Bahnanlage der Stadtgemeinde Herzogenburg 

Schi und Snowboardkurs  
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Vereinsberichte 

Der USV bedankt sich für die gesponserten Trainingsanzüge für die U‐16 

Mannschaft (Herbstmeister), bei Geschäftsführer Ortner Robert der 

Firma PRO OVO Eiprodukte GmbH recht herzlich. 

Bild: Meistermannschaft U16 

Betreuer: Höfinger Stefan, Brunhauser Hubert, Ortner Robert u. Hinter‐

buchinger Inge von der Firma PRO OVO, nicht am Bild Betreuer Rupert 

Stolz. 
 

Weiters bedankt sich der USV bei der Gemeinde Oed/Oehling für Speis 

und Trank bei der Weihnachtsfeier der U‐16 Mannschaft im Gasthaus 

Redl, bei welcher Bürgermeister Josef Dirnberger persönlich anwesend 

war.  

Sportlich nahmen unsere jüngsten beim Nachbarschafts‐Hallenturnier in 

Wallsee teil. Teilnehmende Vereine: Wallsee, Ardagger, Grein, Streng‐

berg und Oed/Zeillern. Wir traten mit je einer U‐7, U‐8, U‐9, U‐10, U‐11 

und U‐13 Mannschaft an. Bei enormen Zuschauerandrang gab es span‐

nende Spiele und letztendlich wurden alle teilnehmenden Mannschaf‐

ten zu „Siegern“ erklärt.  

USV Lehner Oed/Zeillern Nachwuchs Einladung zum 
Faschingsumzug Oed 

Liebe Zeillerner  
Gemeindebürger! 

Am Sonntag, dem 6. März 2011, 
findet unser traditioneller Fa‐
schingsumzug um 14:00 Uhr in 
Oed statt. 
Besonders würden wir uns auf  
Maskengruppen und Faschings‐
wägen aus der Nachbargemein‐
de freuen. 

 
Treffpunkt aller Teilnehmer des 
Umzuges ist um 13:00 Uhr, Schul‐
straße. 

Für das leibliche Wohl ist ge‐
sorgt, das Buffet der Sportunion 
ist im Arkadenhof Gemeindehof). 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und einen lustigen Faschingsum‐
zug. 

 

Sport‐Union Oed 
Präsident Walter Gutenbrunner 
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Dorfschmiede´n Schitag 

Samstag, 12.März 2011 

 in die Flachau. 

Abfahrt: 06:00 Uhr Parkplatz  

Dorfschmiede Ludwigsdorf 
 

Ankunft: ca. 20:00 Uhr Parkplatz 

Dorfschmiede Ludwigsdorf 
 

Preis:         Erwachsene   55,‐€ 
                   Jugendliche    45,‐€ 
                   Kinder               35,‐€  
 

Am Abend nach der Ankunft ge‐

mütlicher Umtrunk in der Dorf‐

schmiede. 
 

Anmeldung bis 27.02.2011 bei 

Wolfg. Bruckner Tel.: 0699/1000 

58 01 o. 07472‐64 787 oder Rein‐

hold Huber , Tel.: 0660/465 55 88  

Bei der Anmeldung ist eine An‐

zahlung von 25,‐€ pro Person zu 

entrichten. Bei Nichtteilnahme 

wird die Anzahlung nicht zurück‐

erstattet. 

Einladung Hausgschnas in der Dorfschmiede 

Samstag,  26. Februar 2011 

Fahrt und Karte   € 55,00, Kinder € 

35,00, Jugend € 45,00, Fahrt ohne 

Liftkarte   € 21,00 
 

6.00 Uhr Abf. Marktplatz Zeillern 
8.45 Uhr Ank. Mühlbach 
16.30 Uhr Abf. Mühlbach 
20.00 Uhr Ank. ZeillernAbschluss 
in der örtlichen Gastronomie. 
 

Bezahlung bei Anmeldung bei: 

Brandy 0680/3033857 od. 

07475/53253‐14 oder Maischberger 

Robert 0664/73707888 od. 

07472/61280.  

Einladung zur MSC 
Schiausfahrt Mühlbach 

Nach 38 Jahren fand  das erste Klassentreffen der Volksschüler des Ge‐
burtsjahrganges 1962 statt. 
Die ehemaligen Volksschüler und einige Lehrer, die damals unterrichte‐
ten, begannen das Treffen mit einer Andacht in der Kirche, welche von 
ROL Marianne Peham geleitet und von VOL Daniela Lienbacher mit den 
Solisten Scheuch Martina, Kammerhofer Verena und Lienbacher Anna 
musikalisch umrahmt wurde. 
Im Anschluss konnte die Schule mit Dipl.Päd. Gertrude Buchberger be‐
sichtigt werden, wobei viele Kindheitserinnerungen wach wurden. 
Im Schloss Hotel Zeillern wurde bei regem Erfahrungsaustausch ge‐
speist, da sich einige der Schüler und Lehrer seit dem Austritt aus der 
Volksschule nicht mehr gesehen haben, hielt des Gespräch bis in die 
Nacht an. Sehr gefreut haben sich die ehemaligen Klassenkameraden 
über das Erscheinen der damaligen Lehrerinnen und Lehrer, OSR Dir. 
Martha Obstmayer und OSR Dir. Franz Lehner sowie den SR Rosina Kron‐
berger, OL Eva Heiligenbrunner, die jeweils einige erheiternde Anekdo‐
ten aus der Schulzeit zu erzählen wussten. 

Am Bild von li.n.re.: Peter Kirchweger, Gottfried Zeiner, Ludwig Spreitz, 
Mag. Michaela Scherzer, Gerlinde Auer, Maria Fiala, Christa Hinger, Franz 
Bruckner, Veronika Brandstetter, Maria Lengauer, Franz Gruber, Aloisia  
Achleitner, Anna Harmoser, Johann Harreither, Anna Elisabeth Maisch‐
berger, Ing. Franz Bruckner, Gertrude Haider. 
Vorne sitzend: SR Rosina Kronberger, OSR Franz Lehner, OL Eva Heili‐
genbrunner. 

Faschingsamstag, 5. März 2011 

Beginn: 19.30 Uhr—Happy Hour 23.00‐24.00 Uhr 

Hausgschnas Dorfschmiede, Ludwigsdorf, Tel.: 07472/64787 

 

Klassentreffen des Geburtsjahrganges 1962 
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ÖVP‐Neuwahl 

GR Friedrich Pallinger neuer Gemeindeparteiobmann  

der ÖVP in Zeillern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Bild der neue Vorstand mit ÖVP‐Obmann GR Friedrich  

Pallinger (Bildmitte) und Labg. Michaela Hinterholzer. 

 

Die ÖVP in Zeillern hielt am Sonntag, den 16. Jänner einen Gemeinde‐

parteitag ab. Ehrengast Labg. Michaela Hinterholzer hielt ein Impulsre‐

ferat, verwies auf die aktuelle politische Situation und nahm Ehrungen 

von verdienten Parteimitgliedern vor. 

Noch‐Parteiobmann Rupert Perger berichtete über die zahlreichen Akti‐

vitäten vergangener Jahre, wobei er auf die Gemeinderatswahl 2010 

besonders einging. Besonders betont wurde auch, dass mit dem neuen 

Ortsplatz eine Kommunikationsebene mit besonderem Flair schaffen 

werde. 

Vorrangiges Ziel sei es aber die Gemeindefinanzen so zu gestalten, dass 

ein ausgeglichenes Budget ohne Verkauf von eigenen Liegenschaften 

erreicht wird sowie der Schuldenabbau der letzten Jahre. 

Nach der Übergabe des Vorsitzes an den Bezirksgeschäftsführer Mar‐

kus Ebner kam es zur Neuwahl des Gemeindeparteivorstandes. Mit 75 

Stimmen wurde Friedrich Pallinger zum neuen Gemeindeparteiobmann 

gewählt. Seine Stellvertreter GV Josef Waser und VzBgm. Adi Gru‐

ber sowie der restliche Vorstand erhielten 100 % an Stimmen. 

„Weil es um Zeillern geht, unserer lieb gewonnenen Heimat, müs‐

sen wir optimistisch in die Zukunft blicken, um für unsere Bürger 

viel zu erreichen“ sagte Friedrich Pallinger. Rupert Perger erhielt 

die silberne Verdienstmedaille der Volkspartei. Das Goldene Ver‐

dienstabzeichen bekamen  Johann Peham, Karl Grossebner, Josef 

Lehner, Theresia Brandstetter, Josef Ebner, Josef Buchberger, 

Johann Pötsch, Alois Gugler, Leopold Mayrhofer, Franz Stolz, 

Franz Bürbaumer, Martha Obstmayer, Josef Peham, Josef Kersch‐

baummayr und Franz Schadauer überreicht. 

Mitgliederversammlung 
FF –Zeillern 

 

Bei der 114. Mitgliederversammlung, 
konnten Kommandant Herbert Har‐
moser und Bürgermeister Rupert 
Perger 69 Kameraden der FF – Zeil‐
lern begrüßen. 
Bei der Neuwahl des Kommandan‐
ten und des Kommandantenstellver‐
treter wurde mit überwältigender 
Mehrheit, HBI Herbert Harmoser als 
Kommandant, sowie OBI Leopold 
Mayrhofer als Stellvertreter wieder‐
gewählt. Der bisherige Leiter des 
Verwaltungsdienstes OV Wolfgang 
Zeiner legte nach 20 Jähriger Tätig‐
keit seine Funktion zurück und wür‐
de zum EOV befördert. Zum neuen 
Leiter des Verwaltungsdienstes wur‐
de der bisherige Verwalter Manfred 
Rafetseder bestimmt, BM Thomas 
Pfaffeneder übernahm sein Amt als 
Verwalter. Die Feuerwehrjugend 
Zeillern, wird ab sofort von FM Wolf‐
gang Bruckbäck geführt. 
Bürgermeister Rupert Perger leitete 
als Vorsitzender die Wahl. 
Derzeitiger Mannschaftsstand: 89 
Mann, davon 67 Aktive, 18 Reservis‐
ten und 4 Jugend. 
Die Feuerwehr Zeillern leistete im 
Jahr 2010 10.200 Stunden an Einsät‐
zen, Übungen, Ausbildung...    

Feuerwehr Zeillern 

Am Bild FF Zeillern von li.n.re.: Komm.stv. OBI Leopold Mayrhofer, Leiter Verwaltungsdienst Manfred Ra‐
fetseder, Jugendleiter FM Wolfgang Bruckbäck, Bgm. Rupert Perger, Verwalter BM Thomas Pfaffeneder, Kom‐
mandant HBI Herbert Harmoser und EOV Wolfgang Zeiner. 
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Veranstaltungen in Zeillern 

Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Mostviertler Schmankerl Schloss Hotel Zeillern mittags/abends 

Stammtisch der ZeitBank 55+ Cafe Öllinger 18.00 Uhr 

Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Semesterferien   

Kulturstammtisch Bücherei 18.00 Uhr 

FF‐Gesamtübung  19.30 Uhr 

Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Bausprechtag mit Bmstr. Kern Gemeindeamt 17.00‐18.00 Uhr 

Pfarrball Schloss Hotel Zeillern 20.30 Uhr   

Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Vormostkost der Landjugend Mostheuriger Zeiner 19.30 Uhr 

WWG Zeillern Vollversammlung Schloss Hotel Zeillern 14.00 Uhr 

FF‐Gesamtübung  19.30 Uhr 

Informationsveranstaltung 

„Vierkanter im Mostv.“ mit Prof.Cerny 

Gasthof Spreitz 19.30 Uhr 

Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

MSC Schiausfahrt nach Mühlbach Abf. Marktpl. Zeillern 6.00 Uhr 

Datum 

Jänner / Februar 

Di, 01.02.2011 

Sa, So, 05. u.06.02.2011 

Mo‐Fr 07.‐11.02.2011 

Di, 08.02.2011 

Fr, 11.02.2011 

Sa, So, 12. u.13.02.2011 

Di, 15.02.2011 

Sa, 19.02.2011 

Sa, So, 19. u.20.02.2011 

Do, 24.02.2011 

Fr, 25.02.2011 

Fr, 25.02.2011 

Fr, 25.02.2011 

Sa, So, 26. u.27.02.2011 

Sa, 26.02.2011 

Fr, 11.02.2011 Info‐Vortrag Raucherentwöhnung Schloss Hotel Zeillern 19.00 Uhr 

Mo, 28.02.2011 Eintragungsmöglichkeit Volksbegehren 

„Raus aus Euratom“ 

Gemeindeamt Zeillern 8.00‐16.00 Uhr 

Di, 22.02.2011 Gemeinderatssitzung Gemeindeamt 19.30 Uhr 

Telefonbuch Zeillern 

Frau Jandl Monika, Destelberg 159 

hat eine neue Tel.Nr.: 0664/73131112. 

 

Frau Anna Günther, Martin‐Zeiller 

Str. 381 ist unter folgender Handy‐

Nr. 0664/73611128 erreichbar. 

Baugrundstücke   

Baugrundstück der Gemeinde:   

Cidelaristraße mit bester Lage. 

1.228 m² (zum Teil Grünland) 

direkt neben dem Zeitlbach.  

Infos am Gemeindeamt 

Tel.:07472/28188 

Privat: 2 Baugrundstücke zu  

verkaufen, jew. ca. 1.000 m², 

Martin‐Zeiller‐Str., Infos 

0650/7040463 Fr. Rafetseder. 

Nächste Ausgabe  
Zeillerner Nachrichten 

Die nächste Gemeindezeitung 

wird Anfang März herausgege‐

ben, wir bitten alle Vereine, Insti‐

tutionen und Personen, welche 

einen Beitrag in der nächsten Ge‐

meindezeitung veröffentlichen 

wollen, diesen bis spätestens 18. 

Februar am Gemeindeamt abzu‐

geben, wenn möglich per e‐mail. 
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Mitmach‐Konzert für 
Kinder von 3‐11 Jahren 

am Freitag, 18.03.2011  
um 16.00 Uhr   

im Schloss Hotel Zeillern 

Eintritt: € 6,‐ für Kinder (ab 
3 Jahre) und Erwachsene. 
 
Karten sind erhältlich bei 
der Raiffeisenbank Zeillern, 
im Schloss Hotel Zeillern 
und bei Bgm. Rupert Per‐
ger. 
Eine Veranstaltung des  
NÖ AAB Zeillern. 

 

Stellenangebote: 

 
Zur Unterstützung unseres 
Teams suchen wir: 

1 Restaurantfachmann/‐frau   
40 Stunden  

1 Hausarbeiter         40 Stunden  

1 Zimmermädchen  25 Stunden  

Wir bieten:  5 Tage‐Woche 
Entlohnung nach Vereinbarung 
bereitgestellte Dienstkleidung 
 

Bewerbung an: 
office@schloss‐zeillern.at oder 
telefonisch bei Annemarie Preuer 
unter 0664/5401049. 

80 m²  Wohnung südseitig  

zu vermieten 

Wohnraum, Küche‐ und Essbereich offen, 2 
Zimmer, Bad, WC, Kachelofen, beziehbar ab 
Jänner/Februar 2011, Besichtigung gegen 
Terminvereinbarung unter 0664/1806891. 

Konzert mit Bernhard Fibich in Zeillern im Schloss Hotel 

Einladung zum NÖ AAB  
Bezirksball in Aschbach 

26. Februar 2011 um 20.00 Uhr  
GH Lettner, Aschbach. 

Musik: Skyline 
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Sternsinger in Zeillern Landjugend Zeillern 

 

Einladung zur Vormostkost 
 

Am 24.2. 2011 um 19.30 Uhr beim Mostheurigen Zeiner  
 

Bitte pro Sorte Most 2 Liter (beschriftet) zum Verkosten mit‐
nehmen, aber es sind auch Verkoster ohne Most herzlich will‐
kommen. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend. 
 

Christbaumsammelaktion 
 

Auch heuer sammelte die Landjugend wieder im Gemeindegebiet Zeil‐
lern die Christbäume ein. Ein herzliches Dankeschön für Ihr Engage‐
ment. 

Am Bild von links nach rechts: Michael Weiß, Stolz Markus, Pallinger 
Daniel, Walter Georg, Jakob Zehetgruber, Lukas Zehetgruber, Lueger 
Raphael und Steinberger Philipp. 
 

ÖKB‐Ball in Zeillern 

Der ÖKB‐Ball in Zeillern war sehr gut besucht, bei Tanz und Musik unter‐
hielten sich die Ballbesucher im Schloss Hotel Zeillern. Die Volkstanz‐
gruppe Zeillern eröffnete den Ball mit Volkstanz, ÖKB Obmann Franz 
Walter begrüßte die Ballgäste und freute sich auch über die zahlreichen 
Ballbesucher jeden Alters. Um Mitternacht fand eine Verlosung mit tol‐
len Preisen statt. Die 
Ybbstaler Vagabun‐
den unterhielten die 
Ballgäste mit volks‐
tümlicher und flot‐
ter Tanzmusik.  Ob‐
mann Franz Walter 
bedankt sich bei den 
Ballbesuchern aus 
Zeillern und den Ka‐
meradenInnen aus 
den Nachbarge‐
meinden. 

Die Zeillerner Kinder setzten wie‐

der ein Zeichen der Menschlich‐

keit und sammelten für soziale 

Zwecke im Rahmen der Sternsin‐

geraktion Spendengelder. Martina 

Scheuch, Isabella König, Katharina 

Taurer, Julia Wierrani und Anna 

Lienbacher (am Bild von li.n.re.) 

besuchten das Gemeindeamt. 

 

Einladung  

Pfarrball Zeillern 

Brigittes Geschenkestube 

Zeillern‐Gutscheine sind auch ein‐
lösbar bei Brigitte Gugler in Ober‐
zeillern! 


